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Intelligenz-Platt 


far den 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Piedbingtal-Jutelligenz⸗Contoir im Pol - Lozale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 38 5. 
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‚No. 235. Freitag, den 27. Nerember. A8. 
A— . you — 


3 f Angemeldete Fremde. 
Asgetenaen den 25. und 26. Noverider 1546. a 
i Die Herren Kaufleute Töpfer und Nettelbeck aut Berlin, Ed. Gooduhn aus 
Rüdesheim, log. im Engl. Haufe Herr Referendar von Saaken aus Elbing, Herr 
Oekonom Heinrich Gürllin aus Königsberg, die Heuen Königlichen Förſter Backs 
und W. Schwaitz aus Schirchau, Heir Kaufmann Marquardt aus Berlin, log. im 
Hotel de Berlin. Die ya Gutsbeſitzer v. Lisniewski aus Reddiſchau, v. Kopie 
kowski aus Parſchkau, Herr Maschinenbauer Schatz aus Berlin, Hert Pfarrer Krupka 
aus Orhoſt, log. im Hotel d' Olivs. Die Herten Gute beſizer von Weißker aus 
Semilin, Neubauer aus Fitſchkau, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 
Stobbe nebſt Frau Gemahlin aus Dirſchan, Steffens aus Tiegeuhef, log. im Hotel 
de St. Petersburg. a a N 


Bekaunatmachung en, 

: Mile diejenigen, welehe auf nachſtehende Sachen: 

A. 2 Stück tohe Kuhhürtt, weiche am 44. Febrnar o. in der Prieſteigaſſe No. 
1405. . worden, f 5 8 

B. 1 gehäfelte braune Vörſe mit 1 Schlüſſel und 23 Sar. 7 Pf., bieſelbſt am 
17. Januar e. gefunden, N 

C. einen Sack mit eiwa 5 Scheffen Roggen, welcher am 30. Mai c. von uns 
bekannten Perfonen in das Haus Lauggarten No. 70 gebracht werden, 

D. eine am 7. September e. auf dem Holm gefundene detikantige Feile, 

E. beiſchiedene, von der bieſigen Polizei⸗Behotde als hertenlos angehalten e Ge⸗ 
genſtände, beſtehend in: . 


1 


a. einem ſilbernen Eßlöſſe ß,. ; 
ber $* 1 enter: EEE * 
3 m nen, vergoldeten, deferten Cplinder⸗Uhr, 
4. 7 Scheffel Weizen, i 
e. 1 Weſte mit 3 Sgr. 6 Pf., 
f. eee e Lꝛibwäſche, Linnen, Zeugen, Geräthſchaften 
und dgl. 
9 ae oder Verlierer Anſprüche machen, werden aufgefordert, ſolche in 
au f ö 
den 12. (Zwölften) December e., Nachmittags 2 Uhr, 
vor dem Herrn Actuarius Martens in unferm Criminal-Gerichtshauſe anſtehenden 
Termine anzumelden und zu begründen, widrigenfalls fie mit allen ihren Nnſprüchen 
werden präcludirt, und dieſe Sachen, reſp. deren Erle, der hieſigen Armenkaſſe 
werden zugeſchlagen werden. ? 
Die Sachen ſelbſt, mit Ausſchluß der sub A. C. und D. d. bezeichneten, 
welche bereits verkauft worden ſind, werden im Termine vorgezeigt werden. 
Danzig, den 28. October 1346. 0 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
2. Die in der Zeit vom 30. October bis einſchließlich den 9. d. Mts. uns 
übergebenen Scaatsſchuldſcheine find, mit den neuen Zintz⸗Ceupous verſehen, von 
Berlin zurückgekommen und können nunmehr täglich, in den Vormittags ſtunden von 
9 bis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genommen werden. * 
Danzig, den 25. November 1846. 
Baoönigliche Reglernugs⸗Haupt⸗ Kaſſe. 
3. Die verehelichte Lande nnd Stadigerichts⸗Director Neumann zu Marienburg, 
Minna geberne Heidenreich, hat nach erlangter Velljährigkeit gerichtlich erklart, daß 
die bisher ausgeſetzt gebliebene Gütergemeinſchaft zwiſchen ihr und ihrem Ehegatten 
auch ferner aus geſchloſſen bleiben fo8. 
Marienwerder, den 9. November 1846. 
Königliches Oberlandesgericht. 
4. Der praktiſche Arzt Dr. Sanz Johann Adelph Grundtmaun zu Danzig u. 
deſſen verlebte Braut Henriette Anguſte Eliſadeth Schoͤnbeck, letztere im Beitkitte 
ihres Vaters, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 31. October e. die Gemein⸗ 
a der Güter und des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausge 
chloſſen. 5 x | 
Marienwerder, den 4. November 1846, 
Königliches Ober⸗Kandes⸗Gericht. 
| | Entbindung. ö N 
5. Die heute Motgens 534 Uhr mit Gottes Hülfe erfolgte glückliche Entbin 
dung feiner lieben Frau Wilhelmine, geb. Borowe 'i, von einem geſunden Knaben, 
beehrt ſich hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen Eh 
Berlin, den 23. November 1846. O. Blech, 
a Prediger n. Juſpekter des Miſſiousſeminats. 


— 


Be 


Todesfall. 
6. Den heute Abends 5 Uhr am Schlagſtuſſe erfolgten plitz ichen Tod un⸗ 
ſerer geliebten Murter und Schwiegermutter Fran Regma vermiitweiz Wetzel geb. 
Giesler, im 6öſten Lebensjahre, zeigen Freunden und Bekannten mit der Bitte um 
stille Theilnahme ergebenſt an die Hinterbliebenen. 
Neufahrwaſſer, den 25. November 1846] 


Titeratriſche Anzeigen. 


7 L. G. Homann's Kuunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt vonäthig: 


ra Preußiſches Dorfbuch. ein Volks-, Rorb- und Hiljs buch für 
Dorfbewohner, beſonders aber für Dorfgemeinden, Gutsbefitzer, Dorfſchulzen, Ge⸗ 
richts ſchreiber, desgleichen für Lehrer und Prediger auf dem Lande. Herausgegeben 
vom Reg.⸗Secretar Th. Brand. Zte Aufl. (53 Begen größtes Octav⸗Format.) 
Preis 2 Rtyir. 5 Sgr. Verlag von 5. Flemming f 
ves Inhalt: Das Schulweſen — Das Königl. Haus — Klaſſen , Mahl⸗ und 
Schlachtſtener — Das gerichtliche Verfahren — Von Zefiamenten n vom Erbe — 
Verträge — Reflort der Verwaltungs⸗ und Juſtiz Behörde — Vorſchriften für die, 
welche beim Könige oder den Miniſterien Geſuche, Bittſchriften oder Beſchwerden 
anbringen wollen — Das Stempelweſen — Maaß Münz⸗ und Gewichtsordnung, 
Gefindeordnung — Das Schiedsmanns⸗Inſtitat — Der Dorfſchulz n. deſſen 
Amts verhältniſſe — Polizeiliche Dorfordnung — Allgemeine Polizei⸗Sachen — 
Wo Polizei und Juſtiz zuſammenwirkt — Die Gewerkeſtener — Das Poſtweſen, 
Verſicherungs⸗Anſtalten — Brief⸗Titulaturen — Geſchafts-Aufſätze — Fremdwör⸗ 
terbuch — Geſchichte des preußifchen Staates. — Das raſche Erſchernen dreier 
Auflagen iſt das beſte Zeugniß für die Brauchbarkeit des Werkes. 

. Bei Rudolph Liebmann in Berlin iſt erſchienen und vorträthig bei 


8 
S. Anhuth, Laugenmarkt No. 432. 5 

Rathgeber für Unterleibskranke, d. „ in aue, die en 
ſchlechter Verdauung, Appetitloſigkeit, Aufſtoßen, 
Magendruͤcken, Magenkrampf, Ruͤckenſchmerzen, 
Schlafloſigkeit, Beklemmung, Uebelkeiten, Hypo⸗ 
chondrie, Hämorrhoiden, Schwindel, Blutandrang 
nach dem Kopfe, Zuckungen, periodiſchen Kraͤmpfen, 
Rund dergleichen leiden. Rebſt dem Recepte zur Bereitung der 


Pillen für Unterleibskranke. weis 10 Ser. a 


7 
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ar: . 
„ Erſte Vorleſung im es de Berlin, zum 
Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
5 Sonnabend, den 28. November. 1846, Hert Dr. A. Schmidt: Meher den eng · 
liſchen Dichter Ben Jonſon und deffen Verhältniß zu Shakespeare. Hierauf: Scenen 
aus Ühland's Schaufpiel: Ludwig der Baier, geleſen von Dilettanten, mit Cher⸗ 
geſang. — Aufang Punkt 635 Uhr. Ein Billet kostet 10 Sor. 
10. Für die Feuer- Versieherungs-Anstalt 
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werden Versicherungen wider Fenersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 
ens Gegenstända aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt dareh 
den Honpt-Agenten derselben C. H. Gortxı, senior, 
. „ hangenmarkt 431. 
11. a Sonnabend, den 28. Norember 1646, 
i Konzert und Tanz 
in der Reſſouice „Eiulgke ite. Anfang: 7 Uhr Abends. 
Der Vortand. 
12. Ein junges wohlgeſittetes Mädchen, das in der Küche und in den gewöhn⸗ 
5 lichen Handarbeiten nicht ganz unerfahren iſt, wird zum 1. Dzbr. in einer kleinen 
\ 1 3 Meilen von Danzig veſucht, um der Hausfrau bälfreiche Hand 
zu leiſten. N i 

Darauf Reflectitende werden erſucht fih Sonnabend den 28. d. W. Bormit- 
tags zwiſchen 11 und 12 im Gaſthofe zu den 3 Mohren zu melden. 
AAünguaszunnEunamus nennen Agatnus 
* 13. Dem Wunſche vieler gebildeten Vamen entgegen zu kommen, werde > 


50 ich vom 1. December ab einen Lehrkurſus im Pu machen 5 
S eröffnen, und bitte daher die hierauf Reflektirenden, ſich gefälligſt in den 
Vormittagsſtunden von 10 bis 12 und Machtwittags v. 2 bis 4 Uhr in mei⸗ 25 
36 ner Wohnung Franengaſſe No. 892, zu melden., um die nähern annehmbaren S£ 
* Bedingungen zu erfahren. 1 Thereſe Teſchner aus Königsberg. * 
Anaannauununnunennmünanununununun 
14. Heute Adend Bierſiſche und Bratſiſche am Frauenthor in den 2 Flaggen. 
15. Mädchen finden Beſchäftigung in der Watten⸗Fabrel Breitgaſſe No. 1165. 
16. Poggenpfuhl 184. wird Fleiſch angenommen zum Räuchern. G. Strauß,. 
17. Fortwährend werden Lampen für einen äußerſt billigen Preis faub. u. ſchön 
lackirt auch f. 24 ſgr. gerein. Hl. Geiſt, u. Goldſchmiedeg.⸗Ecke b. Klempner Rudahl. 
18. Petershagen, letzte Gaſſe No. 28., wird gut gewaſchen und geplättet. 
1 Ein junges anföndiges Mädchen wünſcht in einem Laden ein Unterkommen. 
Das Nähere Dienergaſſe Ne. 143. 
20. Ein geſittetes Mädchen, das im Nähen geübt ißt, wünſcht bei Herſchaften 
täglich für 24 Sgr. beſchaſtigt zu werd. Zu erfrag. Portchaiſeng. 572. 1 Tr. hoch. 
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24. Bestell. auf beſt. edht-brüffch. Torf zu Bil Mr., werd. ang. 
ET MT T Be 
22. Ju Prauſt iſt ein Haus mit 2 Stuben, mit einem fruchtbaren Garten, der 
mit einigen hundert tragbaren Obſtbaumen heflanzt ift, und der ſich für einen Gärtner 
eignet, ſogleich zu vermiethen und zu übernehmen. Pierauf Reflectitende wollen 


ſich gefälligſt dieſerhalb an den Fuhrmann Engel in Mauſt wenden. 
23. Hundegeſſe 304. iſt 1 meublirter Saal mit Nebenſtube zu vermiethen. 


1 Wegen Lokal⸗Veranderung find wir geſonnen unſern Keller im Hauſe Dre⸗ 
bergaffe No. 1357. fofort zu vermiethen. Nähere Auskunft Radaune No. 1714. 
25. Langenmarkt 451. find 2 Iimm. m. Meub. an einz. Herren gl. zu rerm. 
nete 0 5 
26. Freitag, den 27. November 1846, Vormittags 11 Uhr, werden die Makler 
Grundtmann und Richter auf Verfügung des Königlichen Wobllövlichen Commerz⸗ 
und Admiralitäts⸗Collegii im Königlichen Seepackhoſe an den Meiſtbietenden gegen 
fofertige baare Bezahlung unverſteuert verkaufen: 8 N 
83 Säcke Java⸗Caffee No. 4. 5. 10. 12. 13. 17. 19, 22. 23. 25 & 28. 30. 
33. 34, 39. 43. 44. 46. 48 3 50. 53 à 56, 59 a 63. 67. 72. 
74. 76. 80. 81. 83. 84. 87 a 89. 91 à 94. 99 3 102. 105. 107 
à 109. 112. 114. 121. 122. 127. 131. 134. 137. 141. 143. 147. 
148. 151. 152. 154. 158. 163. 109. 170. 176. 178 à 180. 185. 
a 251. 196. 199. 200. 7 
37 Säcke Javg⸗Caffee No. 2. 5 à A. 12, 14 A 16. 16. 22 3 26. 29 3 33. 
44. 49. 51. 52. 56 à 58. 61. 66. 67. 69. 70. 72. 74. 76 à 78. 
welche mit Capitain P. M. Drent im Schiffe „Anna Catharina“ von Amſterdam 
im havarirten Zuſtande angekommen ſind. a 7 
Danzig, den 25. November 1846. f 


Sachen iu petfaufen in Dauzkg, - 
Mobilia eder zewegliche Sachen. 


85 Sorauer Wachslichte in allen Grössen, 
Warschauer Stearinlichte do. 5 


Münchener Stearinlichte oder Milly-Kerzen, 4 Loth schwe- 
rer p. Pfund. als die Warschauer, 


Wachsstock, weissser in 17, 15, „ und 36, 
gelben Wachsstock in 47, 12 17 end I 
Wagen. und Handlaternenlichte, 

empfiehlt zu billigen Preisen ö 


- Seht fd 55 Bernhard 2 0 
28. aht ſchöne 4 br. Fußteppig⸗Zeuge verk. binigſt F. E. Günther, Langg. 59. 
29. Ein guter Herten Tuch mantel iſt billig zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 993. 


u 
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30. Beste Wachs- und Warschauer Patent- Stesrin · Lichte em- 
pfiehlt billigst : A. Schapke, Jopengasse No. 596. 


21. Altarlichte 1 de 6 
beſte Sorauer Wachslichte a 4er, Ber, ger und Ser; 
Stearin u. Margarin eich a 11 ff., bei Abnahme v. 10 Pfd. 


billiger, weißen und gelben Wachsſtock, Wagen⸗, Kinder und Handlaternen⸗ 
lichte empſtehlt A. Kuhncke, Holzmarkt No. 31. 
32. Deutſche Blutegel, 
geſund, nicht ſortirt, find für 6 rtl. das Schock, gegen frankirte Einſendung des 
Betrages, zu haben dei J. Schaulock, 

Grauderz, den 25. November 1846. Beſitzer der Löwen⸗Apotheke. 


23. Aechtes Eau de Cologne von Johann Maria 
Farina in Coͤln empfiehlt 
Wi. F. Buran, Langgaſſe NE 404. 


34. 8 Mehrere zucückgeſetzte Hauben werden, um damit in einigen Tagen 
zu raͤmnen, zu ſehr herabgeſetzten Preiſen re bei 
Fi : 


chel 
35. Eine große Auswahl ganz vorzuͤglich ſtarkes, 
2 Ellen breites, ſchoͤn u. acht Farbige Fußdecken⸗ 
zeug habe empfangen und empfehle ſolches auf's 
billigſte. C. G. Gerich, Erdbeermarkt 1345. 
26. Die Unterraͤume und obern Schüttungen des 


neu ausgebauten Bärentanz⸗Speichers ſind im Ganzen oder getheilt zu sermiethen 
und ſofort zu benutzen. Nähere Nachricht ertheilt ü 

Ad. Gerlach, Frauengaſſe No. 829, 
37. Staßburger Gänſeleber⸗Paſtete, friſche Auſtern und grüne Pome ⸗ 
ranzen empfiehlt J. C. Weinroth, Hundegaſſe No. 303. 7 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
38. Noth wendiger Verkauf. 

Das den Schneidermeiſter Johann Carl und Johanne Albertine geborne Pohl⸗ 
Goſchſchen Eheleuten gehörige in der Langgaſſe hieſelbſt No. 26. des Hypotheken⸗ 
Buches und No. 515, der Servis⸗Anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
12808 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtta⸗ 
tut einzuſehenden Taxe, fol 
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den 13. März 1847, Vormittags um 11 Mir, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen za verkaufen auſſerhalb Danis 
Immobilia oder undewegliche Sachen. 
39. Noth wendiger Verkauf. . 

Vas im Bezirk des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt in Weſtpreußen, Regie ⸗ 
tungsbezirks Danzig, sub No. 20. des Hypothekenbuchs gelegene, zu eigenthümli⸗ 
chen Rechten beſeſſene Gut Dembogorsz nebſt der Schäfztei Suchidwor und den 
dazu gehörigen ſonſtigen Gerechtigkeiten, zuſammen auf 21,306 rtl. 19 ſgr. 2 pf. 

gerichtlich abgeſchäht, ſoll 
} am 29. Mai 1847 


Vormittags 10 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaftarion ver⸗ 
kauft werden. Die Taxe, ſowie der neneſte Hypothekenſchein, können in unſerer 
Regiſttatur eingeſehen werden. 7 
f Neuſtadt, den 10. October 1846. 8 
Königliches Land⸗Gericht. 
Nothwendiger Verkauf. - 
Das im Pomlauer Geſträuche belegene, dem Johann Nagel und deſſen geſchie⸗ 
dener Eheftau Florentine geb. Haſſe gehörige Erbpachtsgrundſtück , abgeſchätzt 
zu 4 pro Cent auf 636 titlr. 20 ſgr. 
und zu 5 pro Cent auf 509 rtlr. 10 ſgr. 5 ; 
ſoll zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eimzus 
ſehenden Tare am 22. Dezember c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 27. Auguſt 1846. 
— Königl. Land⸗Gericht. l 
41. Nothwen diger Berkauf. 
fand: und Stadtgericht zu Elbing. x 
Die zur Eoneurd-Majfe der Kaufleute Ifidor und Julius Vallentin gehörigen 
hiefelbſt auf dem alten Markt sub A. I. 98. b. und in der Fleiſcherſtraße auh A. 
I. 98. bb. belegenen Grund ſtücke, abgeſchätzt auf 5666 Thlr. 4 Sgr. 4 Pf, und 
reſp. 1437 Thlr. 20 Sgr. 11 Pf. — der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in unſerer Regifttatur einzufekenden Taxe, ſollen 
am 19. Mai 1847, 
Vormittags um 11 Uhr, 


— — — — 


Edlietal⸗Citatlon. 
422. Die unbekannten Eiben des im Dorfe Lonczk am 23. Juui pr. verſtorbe⸗ 
nen Kindes Johann Peik werden aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem am : 
2 8 10. Januar 1847 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine zu melden und ihre Eibauſprü⸗ 
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a e u widrigenfalls der in einer baaren S 
122 1 St. 2 6 . be e Nadia als d . — 


ichen 
285 Aale, den 21. . Dar Ne ra 
Königl. Landgericht. 


——.—— — — — — 


e 0 et ee 
* 15 eues emen 


in Da 0 i 
| kiötel du Nord, 
Langenmarkt Ne. 447 749. u. Hundegaſſe No. 9 
x wird vom 1. December d. J. dem Publikum geöffner fein. 
325 Die Fremdenzimmer ſind mit allet möglichen Bequemlichkeit und 2528 
Eleganz ausgeſtattet und ſowohl Stallungen als Wagenremiſen aufs 


Zweckmaßigſte ngen 
Table dhöte x 
14 wird en demſelben Tage 9 ür delikate 8 An} Getränke % 
iſt geſorgt. Couverts 3 Abonn en a m Gonver⸗ 
x fatioud nn des hoteie- die en eriptiondrkiften aus. Sas Akon⸗ 1 


> nement koſtet pro Couvert 10 Rthlr. monatlich. 
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